
Neue Welten, neue Wahrnehmungen – 
Einstieg in den Expressionismus
Name: Date:

Expressionismus

Die Welt um 1900 war geprägt von bürgerlicher Ordnung und traditionellen Kunstvorstel-
lungen. Doch für eine neue Generation von Künstlerinnen und Künstlern fühlte sich diese 
Welt eng und unaufrichtig an. Sie lehnten die scheinbare Harmonie ab und suchten nach 
einem direkteren, ehrlicheren Ausdruck ihrer Erfahrungen. Der Expressionismus war ihr 
Aufschrei - eine revolutionäre Bewegung in Kunst und Literatur, die mit Konventionen 
brach, das Hässliche nicht scheute und die rohe, ungeMlterte Emotion in den Vittelpunkt 
stellte.

  Arbeitsauftrag: Schau dir das folgende zideo aufmerksam an und mache dir NotiTen.

  Hier Pndest du zlatü f.r deine NotiüenY 

:outubeI Sgor wtrakins-i L ce sa're du printemps in Kzsst YYY (lassi-LHits in (.rüeK 201)0y
yo watch the joutube video Qust scan the RI code. 
https://youtu.be/IyFZPkwqZX0?feature=shared

Sgor wtrakins-B

 (gor Strawinskj 81227-19)1J war ein ein"ussreicher russischer Komponist des 70. 
Fahrhunderts, dessen Werk stilistische zielfalt und (nnovation kennTeichnen. Bekannt 
wurde er Tunächst durch seine bahnbrechenden Ballette PDer –euervogelP, PßetruschkaP 
und besonders PLe sacre du printempsP, die rhjthmische Komplexität und klangliche 
Kühnheit Teigten.
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  ArbeitsauftragI Suche im (nternet nach den folgenden Werken und schau dir diese aufmerksam an. 
Vache dir kurTe NotiTen Tu den Werken:

1. Ludwig Veidner / P(ch und die StadtP

7. Ernst Ludwig Kirchner / PStra•e mit roter KokotteP

Achte dabei vor allem auf folgende Aspekte: ungewohnte Darstellungsweisen, DissonanTen, –ragmen-
tierungen, intensive –arben etc.

  Hier Pndest du zlatü f.r deine Üeoba'htungenY 

  Arbeitsauftrag zartnerarbeitI yausche dich mit deinem SitTnachbarn ? deiner SitTnachbarin über 
das Vusikstück und die Bilder aus.
Beachtet dabei folgende Aspekte:

ö Was fällt euch besonders aufZ

ö Welche Gefühle oder Stimmungen werden ausgel_stZ

ö Gibt es Gemeinsamkeiten Twischen Vusik und BildZ

  Hier Pndest du zlatü f.r eure Üeoba'htungenY 
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  Arbeitsauftrag zartnerarbeitI Stellt Tusammen Hjpothesen Tu den folgenden Aspekten auf:
ö Welche Iückschlüsse k_nnten diese Beispiele auf die 5eit Tulassen, aus der sie stammenZ

ö Welche yhemen k_nnten für die Künstlerinnen und Künstler wichtig gewesen seinZ

ö Welche Iolle spielt die Stadt in dieser 5eitZ

  Hier Pndest du zlatü f.r eure TberlegungenY 
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  ArbeitsauftragI Bearbeite den Lückentext, mit den vorgegebenen BegriUen.

Der ÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄ war eine bedeutende künstlerische und literarische Str_mung, die etwa 

von 190J bis 197J in Europa wirkte. Er entstand als Ieaktion auf die als steril empfundenen yraditionen 

des Naturalismus und (mpressionismus. Die Künstlerinnen und Künstler des Expressionismus hatten 

das Bedürfnis, ihre ÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄ und inneren Erlebnisse auf eine neue, intensive Weise 

ausTudrücken. Ein Tentrales yhema im Expressionismus war die ÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄ mit ihren 

anonjmen Venschenmassen, der Hektik und der Anonjmität. ziele Expressionisten empfanden hier 

(solation und Entfremdung. Aber auch andere existenTielle yhemen wie ÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄ 

und die Knsicherheit des modernen Lebens spielten eine wichtige Iolle. Einige sahen im Kmbruch 

der 5eit auch einen Aufbruch und träumten von einer besseren 5ukunft. (n der Literatur des Ex-

pressionismus lassen sich bestimmte formale Verkmale erkennen. Oft Mndet man eine –ragmen-

tierung des ÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄ, bei der HauptsätTe ohne verbindende W_rter aneinanderg-

ereiht werden 8sogenannter IeihungsstilJ. Auch der Gebrauch ungew_hnlicher Vetaphern und zer-

gleiche war tjpisch, um neue, eindringliche Bilder Tu schaUen. Es wurden sogar neue W_rter erfun-

den, sogenannte Neologismen. yjpisch waren auch Ausrufe und Ellipsen, die die starke Emotionalität 

der yexte ÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄ. Der Ihjthmus war oft frei, das hei•t, er folgte keinem fes-

ten metrischen Schema. Auch in der bildenden Kunst des Expressionismus gab es charakteristische 

Gestaltungsmerkmale. Die Künstlerinnen und Künstler verwendeten oft intensive und ungew_hnliche 

ÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄ, die nicht der natürlichen Erscheinung der Dinge entsprachen. Die Lin-

ien und ßerspektiven waren häuMg ÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄ, um eine subQektive und emotionale 

Sichtweise Tu vermitteln. Die –ormen wirkten oft kantig und eckig. Es ging nicht um eine realistische 

Abbildung, sondern um die Ieduktion auf das Wesentliche. 5usammenfassend lässt sich sagen, dass der 

Expressionismus eine Kunstrichtung war, die das ÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄ und die oft bedrückenden 

Erfahrungen des modernen Venschen in den Vittelpunkt stellte. Durch ungew_hnliche und verTerrte 

–ormen sowie eine intensive und gefühlvolle ÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄÄ versuchten die Expressionis-

ten, die innere und äu•ere 5errissenheit ihrer 5eit ausTudrücken und beim Betrachter bTw. Leser eine 

starke emotionale Ieaktion hervorTurufen.

Stadt, SatTbaus, Sprache, (nnere, Expressionismus, Gefühle, Krieg, unterstrichen, –arben, verTerrt
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  Arbeitsauftrag zartnerarbeitI Vach dir Tusammen mit deinem SitTnachbarn ? deiner SitTnachbarin 
Gedanken über die yhemen in der yabelle.

ähemen, kel'he die (.nsterIinnen 
bes'höftigt haben -/nnen

Wie kurde die (unstM ?usi-M citeratur 
dargestelltV
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  ArbeitsauftragI Lies den yext aufmerksam durch und beantworte anschlie•end die –ragen daTu.

(rieg und Jerfall im Expressionismus
Der Expressionismus, eine Kunstbewegung des frühen 70. Fahrhunderts, war stark von den 
gesellschaftlichen Kmbrüchen und dem Ersten Weltkrieg geprägt. Diese Epoche ist bekannt für ihre 
intensive und manchmal verst_rende Darstellung von yhemen wie Krieg und zerfall. Expressionistische 
Künstler und Dichter Tielten darauf ab, die tiefen Lngste und Knsicherheiten ihrer 5eit sichtbar Tu 
machen.
Ein herausragendes Beispiel dafür ist das Gedicht PzerfallP von Georg yrakl. yrakl beschreibt darin die 
melancholische Stimmung eines Herbstabends, der das Ende und den zerfall der Natur sjmbolisiert. 
(n den ersten Strophen des Gedichts wird die Kmgebung in einem positiven Licht dargestellt: Kirchen-
glocken läuten –rieden, und das ljrische (ch träumt von einer Ieise mit 5ugv_geln in wärmere GeMlde. 
Doch diese idjllische zorstellung kippt abrupt, als das ljrische (ch aus seinem yraum erwacht und eine 
bedrohliche Iealität wahrnimmt. Ein PHauch von zerfallP und die Pklagende AmselP in den Pentlaubten 
5weigenP verdeutlichen die aufkommende Bedrohung und den Kntergang. yrakl verwendet starke 
Sjmbole wie den Proten WeinP und die Pblauen AsternP, um die zergänglichkeit und den unvermeidlichen 
Niedergang darTustellen. Diese Bilder drücken die HoUnungslosigkeit und den zerlust aus, die im 
Expressionismus häuMg thematisiert werden.
Ein weiteres bedeutendes Gedicht der Epoche ist PDie (rrenP von Georg Hejm. Hejm beschreibt die 
Bewohner einer (rrenanstalt und nutTt sie als Vetapher für den Wahnsinn und die Au"_sung der 
Gesellschaft. Anfangs wirken die (rren wie gefangene Spinnen, die an den Gitterstäben ihrer Anstalt hän-
gen. Doch pl_tTlich, in einer grotesken Wendung, tanTen sie ausgelassen und frei, bis der Wahnsinn sich 
in einem gewaltsamen Ausbruch manifestiert. Hejm nutTt die –igur des (rren, um die gesellschaftlichen 
5wänge und die Kälte der wilhelminischen zorkriegsgesellschaft Tu kritisieren. Der Vord an einem ArTt 
sjmbolisiert die Ablehnung der bürgerlichen zernunft und die zerTwei"ung über die Knm_glichkeit 
einer echten zeränderung. Diese Darstellung Teigt die HoUnungslosigkeit und das Gefühl der Ohnmacht, 
das viele Venschen in dieser 5eit empfanden.
Der Expressionismus war eine Antwort auf die Schrecken des Krieges und den zerfall der Gesellschaft. 
Durch die zerwendung von eindringlichen Bildern und Vetaphern schufen Dichter wie yrakl und Hejm 
Werke, die die emotionalen und psjchologischen Auswirkungen dieser turbulenten 5eit einfangen. (hre 
Gedichte sind Ausdruck der Suche nach Sinn und Venschlichkeit in einer Welt, die aus den –ugen geraten 
ist. Der Krieg und der zerfall bleiben Tentrale yhemen, die die expressionistische Literatur prägen und 
bis heute ihre Kraft und Bedeutung bewahren.
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(reuüe die ri'htige Antkort anY 

Wel'he literaris'he Üekegung kurde üu Üeginn des 01Y Uahrhunderts dur'h den Ersten Welt-rieg 
und gesells'haftli'he Rmkölüungen geprögtV

Iomantik Expressionismus Iealismus (mpressionismus

Wel'he Golle spielte „eorg ära-l in der w'hla'ht bei „rode-V

Er war (nfanteriesoldat Er war Vilitärapotheker Er war Kriegsberichterstatter

Er war Sanitäter

Wie unterstrei'ht ära-l im „edi'ht “„rode-j die emotionale Jerkirrung des (riegesV

Durch die zerwendung eines festen Vetrums

Durch die zerwendung von Alliterationen und AssonanTen

Durch die detaillierte Beschreibung von Kriegsstrategien

Durch die Darstellung einer romantischen Landschaft

Wel'he sBmbolis'he Üedeutung hat die Amsel in ära-ls „edi'ht “JerfalljV

Sie steht für den Beginn eines neuen Lebens

Sie sjmbolisiert das Schicksal des ljrischen (chs Sie repräsentiert die industrielle Ievolution

Sie ist ein 5eichen für den bevorstehenden –rühling

Wel'he Adve-tiße ßerkendet ära-l im „edi'ht “„rode-j, um die w'hre'-en des (rieges 
darüustellenV

–r_hlich und lebhaft y_dlich und düster Hell und glänTend Iuhig und friedlich

Was sBmbolisiert die blaue Aster am Ende des „edi'hts “JerfalljV

Den yod und das Ende HoUnung und Standfestigkeit Kriegschaos und zerwirrung

Die 5errissenheit des EinTelnen

Wie endet das „edi'ht “„rode-j ßon „eorg ära-lV

Vit einem lauten Knall (n einer unheimlichen Stille Vit einem fr_hlichen –est

(n einem aktiven Kriegsgeschehen



Was ist ein üentrales ähema der expressionistis'hen citeraturV

Die Harmonie der Natur Die emotionale 5errissenheit des EinTelnen

Das Streben nach technologischen –ortschritten Die Erhaltung traditioneller Werte
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  Hier Pndest du zlatü f.r ähemen, die im ans'hlieBenden „esprö'h festgehalten kerL
denY 


